
Schönheiten der Heideflächen 

 
18. März 2012 

Erica carnosa blüht und auch die  

ersten Akleien treibt es aus dem Boden. 

Der Seidelbast, Daphne, steht in voller Blüte da. 

 

 

 

 

 

 

 



25.März 2012 

Die Küchenschelle blühen auf und  

auch der Clusius Enzian, Gentiana clusii  

sucht die Sonnenstrahlen.  

Der erste und leider einzige gefundenen 

Huflattich blüht. Leuchtend strahlt er aus der 

Wiese raus.  

Der Regen sorgte dafür dass Hundsveilchen raus 

kamen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



1. April 2012 

Die ersten Primeln beginnen das blühen. 

Die rot blühende Salix ist schon nahe dem Ende ihrer Blütezeit.  

 

 

 

 

 

 



8. April 2012 

Der April macht was er will 

Schnee deckte über Nacht die Heide zu.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



15. April 2012 

Der Clusius Enzian schiebt weiter seine  

Knospen und überall sprießt der Kreuz-Enzian aus dem Boden.  

Die Mehlprimel, Primula farinosa  

Arbeitet an zahlreichen Knospen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

22. April 2012 

Die Heide schiebt an den verschiedensten Stellen die unterschiedlichsten Blüten und 

Knospen hervor. Lange dauert es nicht mehr und die Heide ist bunt! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



27. April 2012 

Daphne cneorum beginnt 

 zahlreich mit der Blütenöffnung. 

Auch die Kugelblume blüht an ein paar Stellen.  

Der Enzian blüht weiterhin. Hinzu kommt G. verna, der“ Schusternagel“. 

 

 

 

 



6. Mai 2012 

Die ersten Brandknabenkräuter, Orchis ustulata, tauchen auf.  

Sie sollen nicht di letzten bleiben. Auch Ophrys insectifera, die Fliegenragwurz öffnet die 

Knospen.  

Orchis militaris und Listera ovata sind mit dabei! 

 

 

 



13. Mai 2012 

Viele Exemplare des Fliegenragwurzen, Ophrys insectifera, stehen auf der Wiese mit 1-2 

Blüten. 

Die Orchideen erscheinen dieses Jahr deutlich zahlreicher.  

Auch die Akeleien und Hummelragwurzen zeigen Ihre Pracht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



27. Mai 2012 

Platanthera bifolia, die Weiße Waldhyazinthe blüht. 

Auch der Bläuling ist stark vertreten und bereichert die Heide. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3. Juni 2012 

Der zierliche Sommerwurz, Orobanche lutea, blüht und zeigt verschiedene Farben. 

Die Hummelragwurzen stehen in voller Blüte und vermehrt treten die Mückenhändelwurz 

hervor. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



10. Juni 2012 

Die Mückenhändelwurz stehen zahlreich sowohl in Knospe als auh Blüte da.  

In einer Woche sollten auch die Pyramiden Hundswurz offen sein.  

Auch ein Dactylhoriza lies sich am Auenrand erblicken. Jedoch waren es nur 4 Pflanzen die 

ich fand.  

Ein Fleck mit Salomons Siegeln mitten auf der Wiese steht in Blüte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



17. Juni 2012 

Die ersten Stumpfstendelwurzen, Epipactis palustris, stehen in rauer Menge auf der 

Feuchtwiese in beginnender Blüte. 

Auch die Pyramiden Hundswurz haben es geschafft und blühen vereinzelt. 

Auch die Sumpfgladiolen beginnen nun und 

weitere Pflanzen bestechen durch ihre 

Farben. 

Die Türkenbundlilie hat dicke Knospen. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



24. Juni 2012 

Die Sumpfstendelwurz stehen in massen auf der Feuchtwiese und locken unmengen 

Insekten an! 

Auch der Klebrige Lein hat nun viele Ecken fest im Griff und zeigt sich von seiner schönsten 

Seite. 

Die Türkenbundlilie hat die ersten Knospen geöffnet und die Sumpfgladiolen sind sehr 

zahlreich geworden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



1. Juli 2012 

Der Keuzenzian öffnet die ersten Blüten auf den außen liegenden Wiesen.  

Die Anacamptis, die Pyramiden Hundswurz, sind stark aufgeblüht. 

 

 

 



8. Juli 2012 

Diverse Schmetterlinge und Falter sind unterwegs.  

Die Vegetation hingegen hat sich wenig verändert, steht aber weiterhin in großer Vielfalt 

da.  

 

 



15. Juli 2012 

Bald beginnen die schwer zu findenden Epipactis heleborine zu blühen. 

Sehr Spät finde ich auch Pinguicula vulgaris!! Kaum zu glauben dass mir die Blüten auf der 

Feuchtwiese entgangen sind. Denn wenig sind es nicht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Sehr früh stehen auch schon Silberdisteln       

in Knospe. 

 

 

 

 

 



22. Juli 2012 

Nicht nur Flora ist auf den Heiden zu finden. 

Hummelschwärmer, Wespenspinne, Heupferd, Skorpionsfliege, … 

E. helleborine ist aufgeblüht und auch das Sumpf Herzblatt blüht. 

 

 

 

 

 

 

 

 



27. Juli 2012 

Orchideen sind aktuell kaum zu finden. Nur wer weiß wo er suchen muss findet E. 

helleborine. 

Die ersten Silberdisteln sind bereits jetzt, ende Juli geöffnet!  

 

 



5. August 2012 

Das gemeine Blutströpfchen schwirrt über die Heide.  

Desweiteren blühen Silberdisteln auf.  

 

 

 

 



12. August 2012 

Gentianella germanica, der Deutsche Enzian blüht auf den Äußeren Heiden sowie 

vereinzelt in den innenliegenden Arealen.  

Zudem begannen die ersten Mäharbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



19. August 2012 

Den Allium gibt es nicht nur in rosa sondern auch ab und zu als weiße Form. 

G. germanica wird an allen Standorten zahlreicher.  

 

 

 



26. August 2012 

Die Natur bereitet sich auf den Herbst vor. Früchte und Samenstände sind verbreitet.  

Wespenspinnen lauern weiterhin auf Beute.  

 

 

 

 



9. September 2012 

Die Herbstzeitlose blüht und bringt nochmal etwas Farbe auf die Wiese. 

Silberdisteln glitzern in der Wiese und lassen ihre Samen reifen. 

Weitere Mäharbeiten schritten vorran.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



16. September 2012 

Es gibt kaum mehr Veränderungen. Silberdisteln sind überwiegend mit reifen Samen 

versehen und einige G. germanica halten sich tapfer. Orchideen finden sich keine mehr 

und auch andere Blühpflanzen habsn sich zurückgezogen. 

Der Fransenenzian hatte meinem gefühl nach eine schwere Saison. Konnte kein eindeutig 

zu identifizierendes Exemplar finden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Das Ende einer Saison 
Mit einer kurzen Zusammenfassung über das Jahr und einigen der schönsten Bilder 

schließe ich dieses Jahr ab.  

Aus Orchideensicht war es ein gutes Jahr mit vielen Pflanzen aber leider auch wieder ein 

paar wenigen Plünderungen durch „Liebhaber“. Auch der Fototourismus der von Zeitung 

und Co. noch geschürt wurde lies mein Blut aufkochen. „Naturfreunde“ zogen lange 

Schneißen in die Landschaft um Bilder machen zu können. Alles auf ihrem Weg wurde 

dabei zertrampelt. Doch gibt es noch genügend Standort die nahezu unberührt waren.  

Das Wetter empfand ich als gut, lediglich der Herbst war etwas Sonnen arm.  

Blicken wir noch einmal auf das Jahr mit seinen schönen Hervorbringungen und freuen uns 

auf die Heidesaison 2013. 

 


